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Herren Bezirksliga Gr. 1

TV 1892 Großen-Linden III : TSV Klein-Linden 
Montag, 05.12.2022, 20:00 Uhr

Schmidt bleibt gegen den TSV Klein-Linden ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Klein-Linden hat der TV 1892 Großen-Linden III am
Montag in weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 1 gesammelt. Beim
TSV Klein-Linden lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 31:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Krämer / Schmidt ihre Gegner Drolsbach / Zörb beim
eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewannen Weiser / Künz ihre Partie gegen Langsdorf / Fensterer noch mit 3:2. Auf dem
falschen Fuß erwischten Wagner / Cebulla ihre Gegner Eißer / Törner beim eher eindeutigen 3:0-
Erfolg. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim 13:11, 11:7, 12:10 gegen Christian
Fensterer fand Thomas Krämer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Daniel
Schmidt überzeugte im Einzel gegen Julian Langsdorf, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Matthias Zörb fand Dennis Weiser von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Beim Erfolg von Hans-Jürgen Künz gegen Frank Drolsbach konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0
gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Match zwischen
Lars Wagner und Julia Törner, ehe sich die Gastspielerin mit 10:12, 9:11, 11:6, 11:5, 4:11
durchsetzte. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Martin Cebulla gegen Ingo Eißer nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:6, 7:11, 11:9 nicht verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Thomas
Krämer und Julian Langsdorf, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand.
Daniel Schmidt kam mit der Spielweise von Christian Fensterer am Tisch dagegen gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den TV 1892 Großen-Linden III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV 1928 Geilshausen am 10.01.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Klein-Linden wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 19.01.2023 gegen den TV 1892 Großen-Linden III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden III

Doppel: Krämer / Schmidt 1:0, Weiser / Künz 1:0, Wagner / Cebulla 1:0 
Einzel: T. Krämer 1:1, D. Schmidt 2:0, D. Weiser 1:0, H. Künz 1:0, L. Wagner 0:1, M. Cebulla 1:0 
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 TSV Klein-Linden
Doppel: Langsdorf / Fensterer 0:1, Drolsbach / Zörb 0:1, Eißer / Törner 0:1 
Einzel: J. Langsdorf 1:1, C. Fensterer 0:2, F. Drolsbach 0:1, M. Zörb 0:1, I. Eißer 0:1, J. Törner 1:0


